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Wir erforschen, wie Ungarinnen, die 1956 vor dem Sowjetregime flohen, schweize-
rische Geschlechterrollen wahrnahmen und mit welchen Hindernissen sich Gastar-
beiterinnen aus Süditalien in den 1970er-Jahren konfrontiert sahen. Wir begegnen 
einer Iranerin, die über die Herausforderungen und Chancen in ihrem neuen Leben 
in Luzern spricht und erinnern uns auch an die Zeit, als viele Frauen und Männer 
das grosse Glück ausserhalb Europas in der neuen Welt suchten. Kommen Sie hin 
und begleiten Sie uns auf dem Weg durch die Migrationsstadt Luzern!

HIN UND W EG

Was bewegte Frauen dazu, ihre Heimat 
zu verlassen und sich an einem fremden 
Ort ein neues Leben aufzubauen? In 
unserem jüngsten Rundgang begleiten 
wir Frauen auf diesem Weg.

frauenstadtrundgang.ch

Bild: Italienische Arbeiterinnen Cesira Barbotti und Ida Barbotti mit Koffern bei der Einreise in Chiasso, um 1945 (ATP Bilderdienst: 
Zürich/Signatur: Sozarch_F_5030-Fb-0633)


